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Es handelt sich um die erstmalige Ausgabe von Gesell-
schaftsanteilen (z. B. Aufnahme als Gesellschafter in eine 
GmbH)?

Sie erwerben eine Beteiligung

Ausgangslage: Sie erwerben eine Beteiligung an einem anderen Unternehmen

Geschäftsveräußerung im Ganzen

Die Beteiligung wurde von einem anderen Unternehmen 
erworben und Ihnen liegt die Rechnung mit USt-Ausweis 
vor?

NEIN

JA

Sie erwerben die Beteilung zum 
gewerbsmäßigen Handel mit Wert-
papieren/Beteiligungen?

JANEIN

Sie erwerben die Beteiligung zum 
gewerbsmäßigen Handel mit Wert-
papieren/Beteiligungen?

Soweit Sie steuerpflichtige Umsätze 
mit dem Handel erzielen bzw. bei 
Weiterveräußerung zur USt optieren, 
ist ein Vorsteuerabzug möglich.

Sie erwerben die Beteiligung zum 
gewerbsmäßigen Handel mit Wert-
papieren/Beteiligungen?

JANEIN

JA

Vorsteuerabzug möglich! (Soweit Ihr Unternehmen aus-
schließlich zum Vorsteuerabzug berechtigende Umsätze 
erzielt/Recht auf 100 % Vorsteuerabzug hat; bei anteiligem 
Vorsteuerabzug müssen Sie eine Vorsteueraufteilung vor-
nehmen.)

JA

Dem Erwerb der Beteiligung liegt ein objektiver wirt-
schaftlicher Zusammenhang zu Grunde. (Zwischen der 
Beteiligung und Ihrer Unternehmenstätigkeit besteht ein 
objektiver Zusammenhang).

Der Erwerb der Beteiligung versetzt Sie in die Lage, unmit-
telbar durch Ihre unternehmerischen sonstigen Leistungen 
in die Verwaltung der Beteiligungsgesellschaft einzugrei-
fen (z. B. technische oder beratende Dienstleistungen).

Das bloße Erwerben, Halten und Veräußern von Gesell-
schaftsbeteiligungen stellt keinen umsatzsteuerbaren 
Vorgang dar – kein Vorsteuerabzug.

NEIN

NEIN

JA


